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Merkblatt

Einleitung

Heute wollen wir den Gedanken eines Zauberers auf die Spur kommen.

1. Wer war Simon?

=> Quiz

2. Wie? Wie empfangen wir den Heiligen Geist?

2.1 Wozu? Wir müssen zuerst fragen: Wozu empfangen wir den Heiligen Geist? 

(Apg 1,8)

=> Wir empfangen den Heiligen Geist nicht für selbstsüchtige Zwecke und Wünsche,

sondern nur für Gottes Pläne, d.h. für Gottes Reich.

2.2 Wie? Wie also empfangen wir den Heiligen Geist? (Lk 11,11-13)

=> Wir empfangen den Heiligen Geist, indem wir Gott darum bitten (Lk 11,13).

2.3 Einsetzungsfeier: Die Apostel hielten in Samaria eine Einsetzungsfeier.

=> Die Gläubigen wurden für den Zeugendienst offiziell eingesetzt, indem die 

Kirchenleitung von Jerusalem, vertreten durch Petrus und Johannes, Gott um die 

Ausrüstung der zum Zeugendienst eingesetzten durch den Heiligen Geist baten.
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Simon der Zauberer

Thema: Das Empfangen des Heiligen Geistes

Lesung: Apg 8,4-24 (V. 4-8 erzähle ich)

Gott gibt Seinen Heiligen Geist nur für Seine Pläne.

Einleitung

Heute wollen wir den Gedanken eines Zauberers auf die Spur kommen.

1. Wer war Simon?

Quiz: Während der Bibellesung projizieren wir folgende Fragen, welche die Zuhörer nach der

Lesung beantworten sollen:

1. Wer war Simon? (=> ein Zauberer, Apg 8,9-11)

2. Was faszinierte Simon am meisten? (=> die Wunder, die durch den Verkündigungsdienst

von Philippus geschahen, Apg 8,13)

3. Wer verlieh den Gläubigen von Samaria den Heiligen Geist? (=> Gott, Apg 8,20)

4. Was wollte Simon mit Geld kaufen? (=> Das Verfügungsrecht über den Heiligen Geist,

Apg 8,18-19)

5. Was war daran so falsch? (=> Der Heilige Geist ist Gott (Mt 28,19) und über Gott können

wir nie verfügen. Mit seinem Anliegen machte Simon Gott zu einer Sache, die er zu seiner

Ehre erst noch entfremden wollte.)

6. Simon war voll "biterer Galle" und "in Banden der Ungerechtigkeit" (Apg 8,23). Was

musste er tun? (=> Busse tun, d.h. umdenken und umkehren, Apg 8,22)

2. Wie? Wie empfangen wir den Heiligen Geist?

2.1 Wozu? Wir müssen zuerst fragen: Wozu empfangen wir den Heiligen

Geist? (Apg 1,8)

Apg 1,8: Aber ihr werdet Kraft empfangen, wenn der Heilige Geist auf euch gekommen ist; und ihr werdet meine

Zeugen sein, sowohl in Jerusalem als auch in ganz Judäa und Samaria und bis an das Ende der Erde.

Wir empfangen den Heiligen Geist nicht für selbstsüchtige Zwecke und Wünsche,

sondern nur für Gottes Pläne, d.h. für Gottes Reich. Der Heilige Geist befähigt uns, Gottes

Zeugen zu sein (Apg 1,8).
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2.2 Wie? Wie also empfangen wir den Heiligen Geist? (Lk 11,11-13)

Lk 11,11-13: Wo ist unter euch ein Vater, den der Sohn um einen Fisch bitten wird - er wird ihm statt des Fisches

doch nicht eine Schlange geben? Oder auch, wenn er um ein Ei bäte - er wird ihm doch nicht einen Skorpion

geben? Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern gute Gaben zu geben wisst, wieviel mehr wird der Vater,

der vom Himmel [gibt], den Heiligen Geist geben denen, die ihn bitten!

Wir empfangen den Heiligen Geist, indem wir Gott darum bitten (Lk 11,13). Und wenn

wir Gott um Seinen Heiligen Geist bitten, brauchen wir uns auch nicht davor zu fürchten, dass

Er uns etwas falsches, bzw. gefährliches geben würde (Lk 11,11-13).

2.3 Einsetzungsfeier: Die Apostel hielten in Samaria eine Einsetzungsfeier.

Wenn wir die zwei obigen Punkte zusammennehmen, so kommen wir zum Schluss, dass die

Apostel Petrus und Johannes in Samaria eine Einsetzungsfeier leiteten. Die Gläubigen

wurden für den Zeugendienst offiziell eingesetzt, indem die Kirchenleitung von

Jerusalem, vertreten durch Petrus und Johannes, Gott um die Ausrüstung der zum

Zeugendienst eingesetzten durch den Heiligen Geist baten. Sie waren sich dabei bewusst,

dass diese Ausrüstung des Heiligen Geistes nicht ihre Gabe war, sondern allein Gottes Gabe

(Apg 8,20).

Die Handauflegung ging auf eine uralte Tradition zurück. Schon Mose legte dem Josua die

Hände auf, um ihn offiziell für Gottes Dienst einzusetzen (4 Mose 27,18-20).

Apg 8,20: Petrus aber sprach zu ihm: Dein Geld fahre mit dir ins Verderben, weil du gemeint hast, dass die Gabe

Gottes durch Geld zu erlangen sei!

4 Mose 27,18-20: Und der HERR sprach zu Mose: Nimm dir Josua, den Sohn des Nun, einen Mann, in dem der

Geist ist, und lege deine Hand auf ihn! Und stelle ihn vor den Priester Eleasar und vor die ganze Gemeinde, und

beauftrage ihn vor ihren Augen, und lege von deiner Würde [einen Teil] auf ihn, damit die ganze Gemeinde der

Söhne Israel ihm gehorche!


